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Thüringer Landtag
7. Wahlperiode

Entwicklung der Falknerei im Freistaat Thüringen

Falknerei wurde in das Bundesweite Verzeichnis des immateriellen Kulturerbes aufgenommen.

Das Thüringer Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft hat die Kleine Anfrage 7/3237 vom 
3. Mai 2022 namens der Landesregierung mit Schreiben vom 16. Juni 2022 beantwortet:

1.	 Wie viele (aktive) Falkner, wie viele Greifenwarten und wie viele Falknervereine gibt es aktuell in Thü-
ringen und wie entwickelte sich deren Zahl in den Jahren seit 2015 (bitte nach Jahresscheiben, Stand-
ort und gegebenenfalls Mitgliederzahl aufschlüsseln)?

Antwort:
Mit Stand vom 31. Dezember 2021 gibt es 73 Inhaber eines gültigen Falknerjagdscheines in Thüringen.

Im Freistaat Thüringen sind die Vereinigungen Deutscher Falkenorden, Bund für Falknerei, Greifvogel-
schutz und Greifvogelkunde, Landesverband Thüringen e.V (DFO) und der Verband Deutscher Falkner, 
Bund für Falknerei und Greifvogelschutz e.V., Landesverband Thüringen (VDF) aktiv. Die Mitgliederzah-
len, aufgeschlüsselt nach Jahren, sind in nachstehender Tabelle aufgeführt.

Jahr Mitgliederzahl
DFO  

Thüringen
VDF  

Thüringen
2015 32 57
2016 36 69
2017 34 75
2018 35 76
2019 37 79
2020 39 78
2021 42 78
2022 47 84

Weiterhin bestehen zwei private Greifenwarten beziehungsweise Falknereien, eine in Waltershausen 
und eine in Bad Blankenburg.

K l e i n e  A n f r a g e

der Abgeordneten Hoffmann (AfD) 

und

A n t w o r t

des Thüringer Ministeriums für Infrastruktur und Landwirtschaft 
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2.	 Wie viele Vögel welcher Art haben und hatten die in Frage 1 erfragten Falkner und Greifenwarten seit 

2015 (bitte nach Jahresscheiben und Standort aufschlüsseln)?

Antwort:
Der Landesregierung liegen hierzu keine Erkenntnisse vor.

3.	 Wie viele "Falknerprüfungen" wurden seit 2015 in Thüringen abgelegt (bitte nach Jahresscheiben und 
Landkreis respektive kreisfreier Stadt aufschlüsseln)?

Antwort:
Eine Tabelle der erteilten Falknerjagdscheine im erfragten Zeitraum ist der Anlage (Tabelle 1) zu ent-
nehmen.

4.	 Wie viele Jägerprüfungen wurden durch Falkner seit 2015 in Thüringen abgelegt (bitte nach Jahresschei-
ben und Landkreis respektive kreisfreier Stadt aufschlüsseln)?

Antwort:
Im erfragten Zeitraum haben 161 Personen in Thüringen die Falknerprüfung absolviert. Eine Aufstel-
lung nach Jahr und zuständigem Landkreis beziehungsweise kreisfreier Stadt ist in nachstehender Ta-
belle enthalten.

Jahr Landkreis/kreisfreie Stadt
Stadt Erfurt Saale-Holzland-

Kreis
Wartburgkreis

2015 0 11 0
2016 0 21 0
2017 0 0 12
2018 0 15 25
2019 0 14 23
2020 0 28 0
2021 12 0 0

5.	 Wie viele Vögel welcher Art wurden durch Thüringer Falkner und Greifenwarten seit 2015 ausgewildert 
(bitte nach Jahresscheiben und Auswilderungsort aufschlüsseln)?

Antwort:
Nach Kenntnis der Landesregierung hat der Deutsche Falkenorden, Bund für Falknerei, Greifvogelschutz 
und Greifvogelkunde Landesverband Thüringen e.V. in der Zeit von 2015 bis 2021 377 Vögel ausgewildert. 
Eine Aufstellung nach Anzahl, Vogelarten und Auswilderungsort ist der Anlage (Tabelle 2) zu entnehmen.
Weitere Auswilderungen sind der Landesregierung nicht bekannt.

6.	 Welche Fördermöglichkeiten für Falknereien gibt es seit 2015 in Thüringen und wie viele Anträge wur-
den wofür gestellt und wie beschieden (bitte nach Jahren aufschlüsseln)?

Antwort:
Eine Förderung der Falknerei in Thüringen aus Mitteln der Jagdabgabe kann grundsätzlich unter an-
derem von Jagdscheininhabenden, Jagdausübungsberechtigten und jagdlichen Vereinigungen in Thü-
ringen bei Vorliegen der einschlägigen Zuwendungsvoraussetzungen gemäß der Förderrichtlinie Jagd-
abgabe beim Thüringer Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft (TMIL) beantragt werden. Die 
Thüringer Richtlinie zur Förderung des Jagdwesens aus der Jagdabgabe (Förderrichtlinie Jagdabga-
be -ThürFRLJa-; ThürStAnz 2022, S. 440) sowie entsprechende Antragsformulare können auch auf der 
Homepage des TMIL eingesehen werden.*

Für den angefragten Zeitraum wurden alle beantragten Projekte positiv beschieden. Die Projekte sind 
nach Jahreszahlen in nachstehender Tabelle aufgelistet.
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Jahr Projekt
2015 Beschaffung von Materialien zur Öffentlichkeitsinformation - Erhalt der Falknerei als Kulturgut
2016 Überarbeitung und Erstellung des Prüffragenkataloges für die Falknerprüfung in Thüringen

Beschaffung und Betrieb eines Greifvogel-Mobils zur Umweltbildung
2017 Erstellung eines Malbuches für Kinder und Jugendliche mit Greifvogelmotiven

Erstellung und Druck einer Festschrift anlässlich der Falknerei als UNESCO Kulturerbe
Betrieb des Greifvogel-Mobils zur Umweltbildung

2018 Betrieb des Greifvogel-Mobils zur Umweltbildung
2019 Wiederaufbau einer Voliere zur Rehalbilitation verletzter Greifvögel und Eulen

Druck und Versand einer Festschrift anlässlich einer Festveranstaltung
Betrieb des Greifvogel-Mobils zur Umweltbildung

2020 Beschaffung von Fluggeräten zum Training und zur Rehabilitierung von Greifvögeln
Betrieb des Greifvogel-Mobils zur Umweltbildung

2021 Beschaffung von Traditionskleidung für die Repräsentierung der Falknerei
Betrieb des Greifvogel-Mobils zur Umweltbildung

7.	 Werden aktuell oder wurden in Thüringen seit 2015 Greifvögel (und Eulen) zur Bejagung an Flughäfen 
eingesetzt und wenn ja, an welchen Flughäfen (nach Jahren aufschlüsseln)?

Antwort:
Der Landesregierung liegen hierzu keine Erkenntnisse vor.

8.	 Wie viele Anträge auf Aushorstung von Habichten wurden in Thüringen seit 2015 gestellt und wie wur-
den sie aus welchen Gründen beschieden (bitte nach Jahresscheiben und Landkreis respektive kreis-
freier Stadt aufschlüsseln)?

Antwort:
Im Jahr 2018 wurde ein Antrag auf Aushorstung im Landkreis Greiz und ein solcher Antrag im Land-
kreis Saalfeld-Rudolstadt genehmigt. Im Jahr 2020 wurden zwei Genehmigungen zum Aushorsten im 
Unstrut-Hainich-Kreis und eine im Landkreis Eichsfeld erteilt. Weitere Informationen liegen der Landes-
regierung nicht vor.

9.	 Welche Auffassung vertritt die Landesregierung zur Falknerei/Beizjagd und speziell zur Aushorstung von 
Habichten?

Antwort:
Die Falknerei wird bereits seit Jahrtausenden ausgeübt und hat einen festen Platz im deutschen Jagd-
wesen und jagdlichem Brauchtum inne. Da die in Deutschland ausgeübte Falknerei auch als Kulturgut 
zu sehen ist, wurde sie im Jahr 2016 entsprechend von der UNESCO in die "Repräsentative Liste des 
immateriellen Kulturerbes" aufgenommen.

Der Habicht ist eine wildlebende Tierart und unterliegt unter anderem den Bestimmungen der Vogel-
schutzrichtlinie (Richtlinie 2009/147/EG) und zählt zu den streng geschützten Arten nach Bundesnatur-
schutzgesetz. Die untere Jagdbehörde kann im Einvernehmen mit der zuständigen unteren Naturschutz-
behörde Genehmigungen zur Aushorstung von Nestlingen und Ästlingen der Habichte für Beizzwecke 
unter anderem in Berücksichtigung der Vorgaben des Bundesjagdgesetzes und der Vogelschutzricht-
linie erteilen. Entsprechend des Schutzstatus der Tierart und der umfangreichen rechtlichen Vorgaben 
dürfen Genehmigungen zur Aushorstung nur restriktiv erfolgen. 

10.	Gibt es Pläne für ein Verbot der Aushorstung durch die Oberste Jagdbehörde?

Antwort:
Nein
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11.	Welche Initiativen hat die Landesregierung gegebenenfalls auf Bundesebene unternommen, um Aus-

horstung zu verbieten, wenn keine, warum nicht?

Antwort:
Von Seiten der Landesregierung gab es keine Initiativen, die Möglichkeit der Aushorstung von Habich-
ten zu verbieten, da durch Aushorstungen in Thüringen nur eine sehr geringe Zahl von Vögeln entnom-
men wird und die Art in Deutschland nicht als gefährdet gilt.

In Vertretung

Weil
Staatssekretär 

Endnote:

*	 https://infrastruktur-landwirtschaft.thueringen.de/unsere-themen/forst-jagd-und-fischerei/jagd/foerderung

https://infrastruktur-landwirtschaft.thueringen.de/unsere-themen/forst-jagd-und-fischerei/jagd/foerderung
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Anlage

Tabelle 1: In den Landkreisen und kreisfreien Städten in Thüringen erteilte Falknerjagdscheine im Zeit-
raum von 2015 bis 2021

Landkreis/ 
kreisfreie Stadt

2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021

Altenburger Land 0 2 2 0 3 0 0
Eichsfeld 3 2 3 4 5 5 5
Erfurt 2 5 5 4 6 2 5
Gera 2 2 2 1 1 2 1
Gotha 3 4 2 1 2 4 0
Greiz 3 8 7 3 5 6 2
Hildburghausen 1 1 1 1 1 1 1
Ilm-Kreis 4 2 2 3 2 2 5
Jena 1 1 1 1 1 1 0
Kyffhäuserkreis 1 5 1 1 4 1 1
Nordhausen 2 0 2 2 1 2 1
Saale-Holzland-Kreis 0 1 0 0 0 1 0
Saale-Orla-Kreis 0 0 1 1 0 0 0
Saalfeld-Rudolstadt 0 0 2 3 0 6 2
Schmalkalden-Meinigen 1 1 0 0 1 1 1
Sömmerda 0 0 1 0 0 2 1
Sonneberg 2 2 2 1 2 2 2
Suhl 0 0 0 0 0 0 0
Unstrut-Hainich-Kreis 0 0 1 0 0 2 1
Wartburgkreis 5 5 7 7 5 7 2
Weimar 0 0 0 0 0 1 0
Weimarer Land 1 2 1 0 1 2 0

Tabelle 2: Übersicht der durch den Deutschen Falkenorden Thüringen ausgewilderten Vögel im Zeitraum 
von 2015 bis 2021

Jahr Vogelart Landkreis/kreisfreie Stadt
EIC G GTH IK KYF SLF

2015 Habicht 0 0 2 0 0 0
Mäusebussard 2 0 2 3 0 0
Sperber 2 1 0 0 0 0
Turmfalke 12 2 3 2 0 0
Uhu 2 0 0 0 0 0
Waldkauz 2 0 0 0 0 0
Waldohreule 2 0 0 0 0 0
Wanderfalke 1 0 0 0 0 0

2016 Habicht 1 0 0 0 0 0
Mäusebussard 5 1 1 1 0 0
Sperber 4 0 0 0 0 0
Turmfalke 9 3 1 4 0 0
Uhu 1 0 0 0 0 0
Waldkauz 0 0 1 0 0 0
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Jahr Vogelart Landkreis/kreisfreie Stadt
EIC G GTH IK KYF SLF

2017 Habicht 0 1 2 0 0 0
Mäusebussard 2 2 0 4 2 0
Rohrweihe 0 0 0 0 1 0
Rotmilan 1 0 0 0 0 0
Sperber 3 0 0 0 0 0
Turmfalke 6 0 1 2 3 0
Uhu 0 0 0 1 0 0
Waldkauz 1 0 0 2 0 0
Waldohreule 1 0 0 0 0 0
Wespenbussard 1 0 0 0 0 0

2018 Baumfalke 0 0 0 1 0 0
Habicht 2 0 0 0 1 1
Mäusebussard 2 0 4 0 0 6
Sperber 1 2 0 2 0 1
Sperlingskauz 0 0 0 0 0 1
Turmfalke 11 0 3 2 2 8
Uhu 0 0 0 0 0 1
Waldkauz 3 3 0 0 2 1
Waldohreule 0 0 1 0 0 0
Wanderfalke 1 0 0 0 0 0

2019 Baumfalke 0 0 0 1 0 0
Habicht 3 0 0 0 0 0
Mäusebussard 4 0 1 0 2 6
Rotmilan 0 0 0 1 0 0
Sperber 3 1 2 1 0 0
Turmfalke 9 2 2 3 0 16
Uhu 0 0 0 0 0 1
Waldkauz 0 0 0 0 0 1
Waldohreule 0 2 0 0 2 1
Wanderfalke 0 0 0 0 1 0

2020 Habicht 1 1 1 0 0 2
Mäusebussard 1 1 0 3 1 8
Merlinfalke 0 0 0 0 1 0
Sperber 0 0 1 0 0 0
Turmfalke 13 3 0 2 3 20
Uhu 0 0 0 1 0 1
Waldkauz 0 0 0 2 0 0
Waldohreule 3 0 0 0 0 0

2021 Habicht 0 0 0 1 0 2
Mäusebussard 2 3 1 0 3 9
Sperber 2 0 0 0 0 1
Turmfalke 8 4 2 1 2 22
Uhu 0 0 0 0 0 2
Waldkauz 0 2 1 0 1 4
Waldohreule 1 0 0 1 0 0

EIC: Landkreis Eichsfeld; G: Stadt Gera; GTH: Landkreis Gotha; IK: Ilm-Kreis; KYF: Kyffhäuserkreis;  
SLF: Landkreis Saalfeld-Rudolstadt
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